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Ein Zauberer zu Besuch in Padua
Eine Sage aus Italien (~530 Wörter)

1. Wie hieß der Schüler des berühmten Doktor Faust?
 Richard Wagner
 Christoph Wagner
 Karl Bruckner
 Johann Wolfgang Goethe

2. Zu welcher Sache hat der Zauberer die Herren aus Padua eingeladen?
 zu einer Zaubervorstellung
 zu einer Ballonfahrt
 zu einem Konzert
 zu einem Gastmahl

3. Was lag plötzlich wie von Zauberhand hingelegt auf dem Tisch?
 ein feines Tuch aus weißem Linnen
 ein grob gewerktes Tuch aus Baumwolle
 ein kariertes Tischtuch
 ein feines Tuch aus reiner Seide

4. Die Gäste ließen sich das Essen schmecken. Was passierte dann?
 Sie wurden müde.
 Sie wurden durstig.
 Sie wollten noch mehr Zaubereien sehen.
 Sie gingen gleich nach Hause.

5. Was wünschte sich der Meister, als er seinen Spazierstock über den 
Krug hielt?
 Kuchen aus der Bretagne
 Wasser aus der Poebene
 Wein aus der Toskana
 Rotwein aus dem Piemont

6. Wer trat dann aus der Wand und unterhielt die Gäste?
 Zwerge, die gar wundersam sangen
 Diener mit dampfendem Kaffee
 Zauberlehrlinge, die mit den Gästen allerlei Schabernack trieben.
 Musikanten, die den Gästen die Lieder vorspielten, die sie gerne hörten.

7. Was machte der Meister mit dem aufdringlichen Gast?
 Er strich ihm mit den Händen über das Gesicht.
 Er befahl ihm nach Hause zu gehen.
 Er legte ein goldenes Tuch über ihn und verzauberte ihn.
 Er pustete den Mann an und verzauberte ihn.

8. Was wurde aus dem aufdringlichen Gast?
 Er bekam einen Ochsenkopf und musste so nach Hause gehen.
 Er konnte nur noch wiehern wie ein Esel.
 Der Meister verwandelte ihn auf Bitten der anderen Gäste wieder in einen 

Menschen zurück..
 Der aufdringliche Gast blieb zeit seines Lebens ein Hanswurst.
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